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Studieninformation

Grundgesamtheit Wahlberechtigte in Deutschland

Stichprobe Repräsentative Zufallsauswahl / Dual-Frame (Relation Festnetz-/Mobilfunknummern 70:30)

Disproportionaler Ansatz (West/Ost 70:30)

Erhebungsverfahren Telefoninterviews (CATI)

Erhebungszeitraum 03. bis 04. April 2018

Fallzahl 1.003 Befragte

Gewichtung nach soziodemographischen Merkmalen

Sonntagsfrage mit separater Gewichtung

Schwankungsbreite 1,4* bis 3,1** Prozentpunkte
* bei einem Anteilswert von 5% ** bei einem Anteilswert von 50%
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sehr zufrieden / zufrieden weniger / gar nicht zufrieden

-19 +15
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu September III 2017
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Zufriedenheit mit der Bundesregierung

Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Bundesregierung? 
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Zufriedenheit mit der Bundesregierung

Zeitverlauf
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Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Bundesregierung? 
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Bewertung des Kabinetts

Angela Merkel Bundeskanzlerin -18

Peter Altmaier Wirtschaftsminister

Olaf Scholz Finanzminister

Heiko Maas Außenminister

Ursula von der Leyen Verteidigungsministerin ±0

Horst Seehofer
Minister des Innern, für Bau 

und Heimat

Andreas Scheuer
Minister für Verkehr und 

digitale Infrastruktur

Jens Spahn Gesundheitsminister

Hubertus Heil Arbeitsminister

gute Besetzung keine gute Besetzung
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26
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54
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38

18

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu Januar 2014
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe

Ich nenne Ihnen nun einige Ministerinnen und Minister der Großen Koalition. Ist Ihrer Meinung nach … eine gute Besetzung als … oder keine gute Besetzung? Wenn Sie 

die eine oder andere Person nicht kennen, sagen Sie mir das bitte.
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75

23

Januar 2014 (Vereidigung 17. Dezember 2013)

57

40

gute Besetzung keine gute Besetzung

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe

Bewertung Angela Merkel als Bundeskanzlerin

Vergleich 2018 und 2014

6

gute Besetzung keine gute Besetzung

April 2018 (Vereidigung 14. März 2018)

Ist Ihrer Meinung nach Angela Merkel eine gute Besetzung als Bundeskanzlerin oder keine gute Besetzung? 
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Bewertung des Kabinetts: Kanzlerin und Minister der CDU/CSU

gute Besetzung

Angela Merkel Bundeskanzlerin

Peter Altmaier Wirtschaftsminister

Ursula von der Leyen Verteidigungsministerin

Horst Seehofer
Minister des Innern, für Bau und 

Heimat

Jens Spahn Gesundheitsminister

Andreas Scheuer
Minister für Verkehr und digitale 

Infrastruktur
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34
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39
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CDU/CSU-
Anhänger

SPD-
Anhänger

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Keine gute Besetzung / kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe

Ich nenne Ihnen nun einige Ministerinnen und Minister der Großen Koalition. Ist Ihrer Meinung nach … eine gute Besetzung als … oder keine gute Besetzung? Wenn Sie 

die eine oder andere Person nicht kennen, sagen Sie mir das bitte.
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Bewertung des Kabinetts: Minister der SPD

gute Besetzung

Olaf Scholz Finanzminister

Heiko Maas Außenminister

Hubertus Heil Arbeitsminister

48

53

25

73

48

36

CDU/CSU-
Anhänger

SPD-
Anhänger

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Keine gute Besetzung / kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe

Ich nenne Ihnen nun einige Ministerinnen und Minister der Großen Koalition. Ist Ihrer Meinung nach … eine gute Besetzung als … oder keine gute Besetzung? Wenn Sie 

die eine oder andere Person nicht kennen, sagen Sie mir das bitte.
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Spaltungen der Gesellschaft: ein großes oder kleines Problem?

Unterschiede zwischen Arm und Reich

Unterschiede zwischen dem Islam und anderen Religionen

geringe Toleranz gegenüber anderen Meinungen

kulturelle Unterschiede zwischen Menschen mit 

unterschiedlicher Herkunft

sehr großes / großes Problem kleines / gar kein Problem
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Bundeskanzlerin Angela Merkel hat es sich zum Ziel gesetzt, in den nächsten Jahren Spaltungen in der Gesellschaft zu überwinden.

Was meinen Sie: Ist/sind … derzeit ein sehr großes Problem, ein großes Problem, ein kleines Problem oder gar kein Problem für das Zusammenleben in Deutschland? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe
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sehr großes / großes Problem kleines / gar kein Problem

Parteianhänger

26

57

13

3

Spaltungen in der Gesellschaft: 

Unterschiede zwischen Arm und Reich

Bundeskanzlerin Angela Merkel hat es sich zum Ziel gesetzt, in den nächsten Jahren Spaltungen in der Gesellschaft zu überwinden.

Sind Unterschiede zwischen Arm und Reich derzeit ein sehr großes Problem, ein großes Problem, ein kleines Problem oder gar kein Problem für das Zusammenleben in 

Deutschland? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe
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sehr großes / großes Problem kleines / gar kein Problem

Parteianhänger

20

47
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9

Spaltungen in der Gesellschaft: 

Unterschiede zwischen dem Islam und anderen Religionen 

Bundeskanzlerin Angela Merkel hat es sich zum Ziel gesetzt, in den nächsten Jahren Spaltungen in der Gesellschaft zu überwinden.

Sind Unterschiede zwischen dem Islam und anderen Religionen derzeit ein sehr großes Problem, ein großes Problem, ein kleines Problem oder gar kein Problem für das 

Zusammenleben in Deutschland? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe
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sehr großes / großes Problem kleines / gar kein Problem

Parteianhänger

18

58

17

4

Spaltungen in der Gesellschaft: 

Geringe Toleranz gegenüber anderen Meinungen

Bundeskanzlerin Angela Merkel hat es sich zum Ziel gesetzt, in den nächsten Jahren Spaltungen in der Gesellschaft zu überwinden.

Ist eine geringe Toleranz gegenüber anderen Meinungen derzeit ein sehr großes Problem, ein großes Problem, ein kleines Problem oder gar kein Problem für das 

Zusammenleben in Deutschland? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe
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sehr großes / großes Problem kleines / gar kein Problem

Parteianhänger

16

46
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9

Spaltungen in der Gesellschaft: 

Kulturelle Unterschiede zwischen Menschen mit unterschiedlicher Herkunft

Bundeskanzlerin Angela Merkel hat es sich zum Ziel gesetzt, in den nächsten Jahren Spaltungen in der Gesellschaft zu überwinden.

Sind kulturelle Unterschiede zwischen Menschen mit unterschiedlicher Herkunft derzeit ein sehr großes Problem, ein großes Problem, ein kleines Problem oder gar kein 

Problem für das Zusammenleben in Deutschland? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe
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eher 

bevorzugt

angemessen 

behandelt

eher 

benachteiligt

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu September III 2017
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weder noch / weiß nicht / keine Angabe

Gefühl der Bevorzugung oder Benachteiligung?

Im Vergleich dazu, wie andere hier in Deutschland leben: 

Fühlen Sie sich in unserer Gesellschaft eher bevorzugt oder eher benachteiligt oder fühlen Sie sich angemessen behandelt?
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Alters- und Bildungsgruppen

85

15

ja nein

Nutzen Sie das Internet, egal ob beruflich oder privat? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Internetnutzung
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15

46

30

8

Sorge um Missbrauch persönlicher Daten

(Internetnutzer) 

Nur an Internetnutzer: Wenn Sie jetzt einmal an den Datenschutz im Internet denken. Haben Sie da sehr große Sorge, große Sorge, geringe Sorge oder gar keine Sorge 

vor einem Missbrauch Ihrer persönlichen Daten? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe
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sehr große / große Sorge geringe / gar keine Sorge

Parteianhänger
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46
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8

Sorge um Missbrauch persönlicher Daten 

(Internetnutzer)

Nur an Internetnutzer: Wenn Sie jetzt einmal an den Datenschutz im Internet denken. Haben Sie da  sehr große Sorge, große Sorge, geringe Sorge oder gar keine Sorge 

vor einem Missbrauch Ihrer persönlichen Daten? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe
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Unabhängig von den aktuellen Berichten nutze ich 

Facebook nicht.

Ich nutze Facebook unverändert weiter.

Aufgrund der Berichte nutze ich Facebook weniger als 

früher.

Aufgrund der Berichte nutze ich Facebook nicht mehr.

59

27

12

2

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Facebook: Auswirkung des Datenskandals auf die Nutzung des sozialen Netzwerks

(Internetnutzer)

Nur an Internetnutzer: Vor kurzem berichteten Medien darüber, dass die persönlichen Daten von 50 Millionen Facebook-Nutzern illegal von der Firma „Cambridge 

Analytica“ im letzten US-Wahlkampf verwendet wurden. Welche der folgenden Aussagen trifft auf Sie zu:

18
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Unabhängig von den aktuellen Berichten nutze ich 

Facebook nicht.

Ich nutze Facebook unverändert weiter.

Aufgrund der Berichte nutze ich Facebook weniger als 

früher.

Aufgrund der Berichte nutze ich Facebook nicht mehr.
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Gesamt
18 - 34 Jahre
35 - 49 Jahre
50 - 64 Jahre
65 + Jahre

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe 19

Facebook: Auswirkung des Datenskandals auf die Nutzung des sozialen Netzwerks

(Internetnutzer)

Nur an Internetnutzer: Vor kurzem berichteten Medien darüber, dass die persönlichen Daten von 50 Millionen Facebook-Nutzern illegal von der Firma „Cambridge 

Analytica“ im letzten US-Wahlkampf verwendet wurden. Welche der folgenden Aussagen trifft auf Sie zu:
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0

10

56

32

Vertrauen in das soziale Netzwerk

(frühere und aktuelle Facebook-Nutzer)

Nur an frühere und aktuelle Facebook-Nutzer: Haben Sie sehr großes Vertrauen, großes Vertrauen, wenig Vertrauen oder gar kein Vertrauen, dass Facebook mit Ihren 

persönlichen Daten verantwortungsvoll umgeht?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe
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Nur an frühere und aktuelle Facebook-Nutzer: Haben Sie sehr großes Vertrauen, großes Vertrauen, wenig Vertrauen oder gar kein Vertrauen, dass Facebook mit Ihren 

persönlichen Daten verantwortungsvoll umgeht?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe
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Frankreich -1

USA +3

Russland -2

Türkei* +2

Ich nenne Ihnen jetzt einige Länder und Sie sagen mir bitte, ob das jeweilige Land ein Partner für Deutschland ist, dem man vertrauen kann oder nicht.

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu Dezember 2017 / *Juni 2017
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Vertrauenswürdige Partner für Deutschland

22

kann man vertrauen kann man nicht vertrauen
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Vertrauenswürdige Partner für Deutschland

Zeitverlauf
kann man vertrauen

Ich nenne Ihnen jetzt einige Länder und Sie sagen mir bitte, ob das jeweilige Land ein Partner für Deutschland ist, dem man vertrauen kann oder nicht.

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  / Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Kann man nicht vertrauen / weiß nicht / keine Angabe
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sehr große / große Sorgen wenige / gar keine Sorgen

Parteianhänger
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49
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9

sehr große 
Sorgen

große Sorgen wenige Sorgen gar keine Sorgen

Verhältnis zu Russland

Nach einem Giftanschlag in England haben eine Reihe von westlichen Ländern russische Diplomaten ausgewiesen. Russland hat darauf seinerseits mit der Ausweisung 

von Diplomaten reagiert. Bereitet Ihnen diese Entwicklung zwischen Russland und dem Westen sehr große, große, wenige oder gar keine Sorgen?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Ist mir egal / interessiert mich nicht / weiß nicht / keine Angabe 24
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Deutschland Ost

61

38

sehr große / große 

Sorgen

wenige / gar keine 

Sorgen

Verhältnis zu Russland

Nach einem Giftanschlag in England haben eine Reihe von westlichen Ländern russische Diplomaten ausgewiesen. Russland hat darauf seinerseits mit der Ausweisung 

von Diplomaten reagiert. Bereitet Ihnen diese Entwicklung zwischen Russland und dem Westen sehr große, große, wenige oder gar keine Sorgen?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Ist mir egal / interessiert mich nicht / weiß nicht / keine Angabe 25
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40

sehr große / große 

Sorgen

wenige / gar keine 

Sorgen

68

28

sehr große / große 

Sorgen

wenige / gar keine 

Sorgen

Deutschland WestGesamt
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Russland sollte sich stärker um einen Dialog mit 

dem Westen bemühen.

Der Westen sollte sich stärker um einen Dialog 

mit Russland bemühen.
-2

Russlands Präsident Putin ist jedes Mittel recht, 

um russische Interessen durchzusetzen.*
-9

Ich kann nachvollziehen, dass sich Russland 

vom Westen bedroht sieht.
±0

91

86

72

48

6

12

24

47

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu Juli 2016 / *März 2015
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Verhältnis zu Russland

Ich lese Ihnen nun einige Aussagen zu Russland vor und Sie sagen mir bitte jeweils, ob Sie dieser Aussage eher zustimmen oder eher nicht zustimmen.

26

stimme eher zu stimme eher nicht zu
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Russland sollte sich stärker um einen Dialog mit 

dem Westen bemühen.

Der Westen sollte sich stärker um einen Dialog 

mit Russland bemühen.
-2

Russlands Präsident Putin ist jedes Mittel recht, 

um russische Interessen durchzusetzen.*
-9

Ich kann nachvollziehen, dass sich Russland 

vom Westen bedroht sieht.
±0

91

86

72

48

93

87

74

47

82

85

67

52

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu Juli 2016 / *März 2015
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Stimme eher nicht zu / weiß nicht / keine Angabe

Verhältnis zu Russland

Ich lese Ihnen nun einige Aussagen zu Russland vor und Sie sagen mir bitte jeweils, ob Sie dieser Aussage eher zustimmen oder eher nicht zustimmen.

27

stimme eher zu

█ Gesamt
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█ Ost
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Studieninformation

Grundgesamtheit Wahlberechtigte in Deutschland

Stichprobe Repräsentative Zufallsauswahl / Dual-Frame

Disproportionaler Ansatz (West/Ost 70:30)

Erhebungsverfahren Telefoninterviews (CATI)

Erhebungszeitraum 03. bis 04. April 2018

Fallzahl 1.503 Befragte

Gewichtung nach soziodemographischen Merkmalen

Sonntagsfrage mit separater Gewichtung

Schwankungsbreite 1,4* bis 3,1** Prozentpunkte
* bei einem Anteilswert von 5% ** bei einem Anteilswert von 50%

Ansprechpartner Michael Kunert, Reinhard Schlinkert, Heiko Gothe

Kontakt @  indi@infratest-dimap.de
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18

14

9 10
12

4

CDU/CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

-1 ±0 -1 ±0 +1 +1 ±0

Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  / Reihenfolge der Parteien entspricht dem bundesweiten Ergebnis der letzten Bundestagswahl
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zum ARD-DeutschlandTREND vom 01. März 2018

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl
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Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  / Werte in Prozent

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl: Zeitverlauf
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BTW‘05
CDU/CSU: 35,2

SPD: 34,2

Linke: 8,7

Grüne: 8,1 

FDP: 9,8

BTW‘09
CDU/CSU: 33,8

SPD: 23,0

FDP: 14,6

Linke: 11,9

Grüne: 10,7

BTW‘13
CDU/CSU: 41,5

SPD: 25,7

Linke: 8,6

Grüne: 8,4

FDP: 4,8

AfD: 4,7 

BTW‘17
CDU/CSU: 32,9

SPD: 20,5

AfD: 12,6 

FDP: 10,7

Linke: 9,2

Grüne: 8,9


